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LibreOffice Tipp
nervige Dokumentenwiederherstellung abschalten

Allgemeines

Die nachfolgende Beschreibung bezieht sich auf ein System mit KDE-Plasma Desktop. Ob die 
Dokumentenwiederherstellung mit einem XFCE (Xubuntu, LinuxMint) genauso reagiert konnte ich 
leider nicht testen und überprüfen.

Problem

Wenn LibreOffice unsanft beendet wurde: 

• Abschalten ohne zu speichern,
• Verschieben von Dateien in einen

anderen Ordner,
• oder sonst etwas,

kann es sein, dass sich danach die
Dokumentenwiederherstellung
dazwischen schaltet. Es ist möglich, dass
man da in einen Schleife gerät, aus der
man nicht mehr herausfindet.

Diese Meldung ist nervig und nicht
wirklich brauchbar. Wird der Button
„Verwerfen“ angeklickt startet LibreOffice
nicht. Klickt man auf  „Starten“, kann es sein, dass beim nächsten Start der gleiche Dialog 
wiederkommt. Dieses Problem kommt immer wieder, wenn ein LibreOffice Dokument über den 
Dateimanager geöffnet wird. Eine Abschaltmöglichkeit in LibreOffice gibt es nach meiner Kenntnis 
nicht.

Dieses Verhalten ist nach meiner Kenntnis bei LibreOffice nicht dokumentiert.

Im Internet habe ich einige Vorschläge dazu gefunden.

Eine Neuinstallation von LibreOffice behebt das Problem nicht.

Abhilfe

Nach einem Hinweis im Internet ist LibreOffice mit dem Kommandozeilenparameter -- norestore zu
starten.Wie macht man das? 

LibreOffice wird normalerweise nicht aus der Kommandozeile gestartet. Der Start erfolgt in der 
Regel über die Starter-Icons oder über die ausgewählte Datei mit dem Dateimanager.

Gefunden habe ich die Lösung über die Dateizuordnung. Möglicherweise ist das in anderen Linux-
Distributionen eine andere Bezeichnung.
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Bei dem KDE-Desktop kann
man zu jedem Desktop-Icon mit
- >Rechtsklick - >Egenschaften
ein Menü öffnen. 

Hier über den Reiter  - >Programm - >Befehl habe ich den vorhandenen Eintrag „libreoffice %U“ 
um „-- norestore“ erweitert (libreoffice %U -- norestore).

Das Problem war damit aber nicht gelöst.

Anschließend habe ich in den Systemeinstellungen nach den Dateizuordnungen gesucht. In den 
Dateizuordnungen wird geregelt, welche Dateiendung welches Programm aufruft. Da ich das 
Problem bisher nur in der Textverarbeitung (Writer) hatte habe ich nach der Endung „odt“ gesucht.

Auch hier habe ich den Programmaufruf „libreoffice -- writer %U um -- norestore“ erweitert.
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Eine Rücksetzung der Einträge führte wieder zu der nicht gewünschten Dateiwiederherstellung.

Anscheinend ist das Problem der Dokumentenwiederherstellung mit den Einträgen „-- norestore“ 
beseitigt.

Die Einstellung ist für alle LibreOffice-Programmteile vorzunehmen!

Programmteil Dateizuordnung / Endung

• Textdokument odt, ott für Vorlage

• Tabellendokument ods

• Präsentation odp

• Zeichnung odg

• Formel odf

• Datenbank odb
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